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Unss,tzentwicklqnf.: ries Einze1hand.el.s. ltrr-J.uEi 1 a51

SaähAen ln Mai dleses Jahres für rien ElnzeLhandel- iasgesamt eine e:rfreuliche Unsat
zunahme gegeuüber d.em Ergebnis d.es iiiai 1)52 festzustellen war, iioß d.ie Geschäfts-
tätlgkeit im Juni dieees Jahres 1n Vefhältnis zum gleichen I',{onat des Vorjahres er-

ü-'
:ll!i.

.Y,t
l:'u-

i':.

heblich nach. 'D1e Umsatzrüokgänge beliet'en sich für d.en-gesaurten EinzeLhand.el, ge-
meese4 an den tn Juni 1)62 etzielte:r ümgätzen, auf 'l f".'Unter tserücksichtigung d.er 

-

..l,naridchon Etat'tgsfund.enen Preisveränderungen erglbt sibtr ein ilasatzrückgang ua 8 fo-Vot,'d,i.trc:: Entrloklung vraron Ln !ßeirr od.er wenlger g::oBem ümfang a1le Warenberelche
a

d,eg Einzelhand.els betroffen. Sie isi insbesondere d.arauf zurückzuführen, d.aß d'ie
Verkaufstage vor den Pflngstfest in tliesem Jahr'bis auf elnen in d.en llai f,ielen,
während 1n Vorjahr das Pfingstgeschäft d.em Junl zugute karo. Ein güns'r,igeres Bild
ergibt sich, wenn nran d.ie Ergebnisse der Monate lliaj. und juni jervells für oie Jahre
1)62 und. 1)6) zusanmenfaßt und rditeirrand.er vergleicht. Es stel1t sich d.ann heraus,
daß d.ie Unsätze in den beiden i\,ionatnn d.ieses Jähres um etwa I "/o n:Oner lagen aIs 1n
d.er gleichen Zeitspanne des Vorjahres. Die Unsatzentwicklung im Juni d'ieses Jahres
wurd,e außerd.em noch d.ad,urch ungünstig beeinflußt, d.aß durch d.ie lage d.er Sonn-
und. tr'eieriage d,ie Geschäfte nur an Zi \o.gen geöfinet vraren, wälrrend d.er Juni 1962
2{ Verkaufstege hatte. Feraer ist oenkbar, d.aß d.ie günstige La,ge der tr'eiertage
in Junl vielfach zu kurzen Urlaubsreisen ausgenutzt vrurdeo '

Aro stärksten ivlrkten sich d.iese EinfJ,üsse j.m Einzelhand.el mit Bekleidungr'lTäsche
und. Schuhen aus. Hier 1a;en im Juni 1!5] d.ie Umsätze tm 11 y'" (nacih Aussohaltung
d.er Preisschrankungen un 1i 7'a) unter clern Ergebnis des entsprechend.en }ionats ira
Vorjahr. Mit 1J /o wa,r der Uursa'bzrückgang bein Einzelhandel .rait Schuh'riaren an
höchsten. Im Einzelhand.ei mit 0berbekleioung verminderte sich der Unsatz irn Ver-
gleich zum Juni 1)52 w 14 rb, bei r,/irk-r Strict<- und Kurzwaren un 12 iio, tet lextii-
Earen aL1er.Art sowie bei iiäsche urrd Bet'bnaren um jerveils 10 7". Am geringsten rvirkte
sich d.as ltrachlassen d.er Geschäiltstäi.,igkeit beim Einzelhandel rnit lr'leterwarell aus. '

Im Vergleich zu d.en in entsprechen.len i,,{onat des vorangesangenen Jahres erziel!eü
Unsatz wurde in diesem Geschäftsz,weig I o/o weniger umgesebzi.

In Einzelhand.e1 nit Nairrun$s- uni, Genußmitteln belief sir:h d.er Urnse'izrückgang ge- l
genüber Junl 1)6,2 aut 6'lL. Von dieser:tlntwicklung wurd.e in erster Linie d.er Einzel-
handel rolt Obst, Gemüse und. Süd.früchten beiroffen; i:r oiesen Ceschäfiszweig rrurd.e ,

in Juni 1961 10 d/o weniger ungesei;zt ais ein Jahr zuvor. Berücksichti.gt man'jedoch,
daß d.ie Preise für d.ie von diesen Fachgeschäften gef'ihrten Y/aren irn Juni 1)6J wesent-'
]lch niedriger lagen als im vorjähri3'en juni, so erglbt sich fü:: ö.iesen Geschäfts-
zweig ei'ne Umsatzzunahme ut J lL, Im Einzel-handel nnit Lebensnittelfr' aIler ;lrt sowj.e
nit Schokolad.e und Süßwaren Eing der Umsatz lm tserichtsmonat gegenüber dem gloichen
Zeitraun d.es Vorjahres um jeweils I )'" n:.:ück. idit einer Abnairme d.es Unsatzes urt j fb
gegenüber Junl 1)62 war das iriach.lassen der Geschäftstätigkeit beim Einzelhanriel nrit
Milch und. Iiilcherzeugnissen relativ gering. 

.

Bein Einzelhand.et mit Hausrat uno'r{o}rnbed.arf betrug d.er.Rückga,ng des 'ünsatzes im
Juni 1)6) gegenüber dem 6leir:hen iJonat d,es Vorjairres l'io. i')r entspracir darnit «ier
durchschnittlichen Entwickiung aI.ler iiinzelhandelsbranchen in rliesen iionat. '/on
den Geschäftszrveigen dieses l3ereiches ha'Lte der EinzelhanLel ruit }Iöbeln oie gröiJi;en
Einbußen ,o u"rr"Lchnen (U:,rsa'uzrüc};.;an3 gegenüber iuni 1!52 um 11 !L). Aber auch belm
Einzelhand.el nit Rund.funk-, tr'ernseh- uäa-Pfronoartikeln sowie nit Beleuchtungs- und.
Elektrogeräten war d.ie Abnahme des U$satzes um 9 bz,n. e "/" gegenüber Juni 1962 beoeu- ,,

tend..

Arn geringsten verminclerte,sic?i d.er Unsatz in Yergleich zum entsprechenden Vor;ahrs-
nonät.beim Einze1hand.eI nlt Sonstigen. Vfaren; hier betrug rler Unsatzrückgang rrur 2 7,
vras in d.er Hauptsache darauf zurückzuführen ist, d.aß a1s einziger tr'achzvieig in d.ie-
sen Bereich d.ie Geschäfte mit Brennu.ra-r,eria1 elneri kräftigen Zuwachs ihrer Unsäize
zu verzeichnen hatten. Bei cren äbrirlei:. Geschäftszweigen dieses Bereiches rvar mit
Ausnahme d.er Apotheken ein meirr orier weniger sta.rkes Nachlassen Crer Geschäftstätig-
keit festzustellen. Die stärksten Uiiibußen mußte rrer Einzelhanj.el nit Uhren, Oolci-
und Silberwaren hinnshnen. .Jie:r vlurr"ien uar 1{ 7L (zu konstenten Preisen um ll 'iL )
gerlngere Umsätze erzielt aLs irc Juni 1952.
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